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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TSF Heuchelheim 1888 : TTC 1962 Lieblos 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

TSF Heuchelheim 1888 stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsliga Gr. Mitte auf

Als Fabian Lenke sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. Mitte nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC 1962 Lieblos besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1962 Lieblos meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 11:3, 8:11, 11:6, 11:7 gewannen Preuss / Weiss gegen
König / Blum und gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Weiß / Lenke bezwangen anschließend Träger / Reibling in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Samuel Preuss gewann danach sein Spiel gegen Tobias König überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:7, 11:8. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte Alexander Weiß das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Christian Träger und gewann in
vier Sätzen. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Michel Weiss seinen
Gegner Tim Reibling beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Stark im Hintertreffen war
daraufhin Fabian Lenke nach einem Zweisatzrückstand, machte Michael Blum dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSF Heuchelheim
1888 und des TTC 1962 Lieblos. Samuel Preuss besiegelte mit einem 11:6, 7:11, 11:9, 11:7 gegen
Christian Träger einen Punkt für sein Team. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Träger nun 12
Siege und 16 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Zwischenzeitlich musste
Alexander Weiß zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Tobias König,
das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in
vier Sätzen ein. Michel Weiss lag gegen Michael Blum bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor
er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Fabian Lenke hatte
im Spiel gegen Tim Reibling am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2024 gegen die TG
1953 Langenselbold III, während der TTC 1962 Lieblos am 16.03.2024 gegen den PSV SchwG
Gießen antritt.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888
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Doppel: Preuss / Weiss 1:0, Weiß / Lenke 1:0 
Einzel: S. Preuss 2:0, A. Weiß 2:0, M. Weiss 2:0, F. Lenke 2:0 

 TTC 1962 Lieblos
Doppel: König / Blum 0:1, Träger / Reibling 0:1 
Einzel: C. Träger 0:2, T. König 0:2, M. Blum 0:2, T. Reibling 0:2


